Der Jahrestag der Rückeroberung der Provinz 
Oued Eddahab, ein Meilenstein in der Vollendung 
der territorialen Integrität des Königreichs 
Marokko 


Dakhla-Das marokkanische Volk begehe an diesem 
Mittwoch, dem 14. August 2024, den 45. Jahrestag der 
Rückeroberung der Provinz Oued Eddahab, einen 
historischen Meilenstein im Prozess der Vollendung 
der territorialen Integrität des Königreichs Marokko, 
und dies in einer Stimmung, die von ständiger 
nationaler Mobilisierung rund um das Hauptanliegen 
des Königreichs Marokko ausgeprägt ist. 


Am 14. August 1979 begaben sich die Ulama, die 
Honoratioren und die Stammeshäuptlinge der Provinz 
Oued Eddahab in das Königspalast in Rabat, um seiner 
verschiedenen Majestät dem König Hassan II 
gegenüber ihren Treueeid ablegen und ihre 
unerschütterliche Verbundenheit mit dem glorreichen 
alawitischen Thron bekräftigen zu dürfen, einer 
Pressemitteilung des Hochkommissariats für 
ehemalige Widerstandskämpfer und für ehemalige 
Mitglieder der Befreiungsarmee zufolge. 


Mit dieser feierlichen und mit dieser höchst 
patriotischen Tat einhergehend haben die Einwohner 
der Provinz Oued Eddahab zur Sprache gebracht, dass 
sie ihre marokkanische Identität niemals verraten 
würden, indem sie ihre Verbundenheit mit dem 
Vaterland und mit dessen heiligen territorialen 
Integrität von Tanger bis Lagouira bekunden, und dies 
der Manöver der Gegner zum Trotz. 


Es war ein historisches Moment, welches durch die 
Königliche Rede verewigt worden war, worin der 
verschiedene Souverän bekräftigte: „Wir haben gerade 


an diesem gesegneten Tag Ihren Treueid 
entgegengenommen, den wir wie eine heilige 
Hinterlassenschaft bewahren und ehrenhaft 
aufbewahren werden. Von nun an müssen Sie diesen 
Treueid ehren. Unsererseits sehen wir es auch als 
unsere Pflicht an, Ihre Verteidigung und ihre 
Sicherheit gewährleisten und unermüdlich für Ihr 
Wohlergehen arbeiten zu haben. Also, meine lieben 
Söhne, seid in eurem Vaterland willkommen. Lasst uns 
dem Allmächtigen dafür unseren Dank entbieten, dass 
er uns mit seinen Segnungen überschüttet hat, indem 
er den Süden unseres Landes mit seinem nördlichen 
Vaterland verbunden und die Blutsbande zwischen 
dessen Söhnen wiederhergestellt hat.“ 


Während dieser Zeremonie umverteilte seine 
verschiedene Majestät der König Hassan II überdies 
Waffen an die Vertreter der Stämme, eine starke und 
symbolische Geste der Fortsetzung des Kampfes 
zwecks der Verfechtung der territorialen Integrität und 
zwecks der Wiederherstellung der Sicherheit in diesen 
zurückgewonnenen Provinzen. 


Es verstrichen einige Monate, bevor die Begegnung 
zwischen dem Arbeitsmann des glorreichen Grünen 
Marsches und den Söhnen der Provinz Oued Eddahab 
anlässlich des historischen Besuchs des verschiedenen 
Herrschers in Dakhla erneuert worden war. 


Dieser Besuch bestätigte aufs Neue die perfekte 
Symbiose zwischen dem glorreichen Thron der 
Alawiten und den Söhnen dieser südlichen Provinzen. 
Dieses unzerbrechliche Band, das den Zusammenhalt 
der Nation herausbildet, hat alle Manöver der Feinde 
der territorialen Integrität des Königreichs Marokko 
zunichte gemacht. 


Seitdem arbeitet das Königreich Marokko an der 
wirtschaftlichen und an der sozialen Förderung seiner 
südlichen Provinzen, zwecks dessen sie in den Prozess 
der globalen und der nachhaltigen Entwicklung 
einverleiben zu dürfen. 


Das Begehen des Jahrestages der Rückeroberung der 
Provinz Oued Eddahab stelle eine Gelegenheit dar, die 
Erinnerung an die hohe Tragweite dieses Ereignisses 
wachrufen zu dürfen, das die unerschütterliche 
Verbundenheit der Population der Provinz mit dem 
Souverän und mit dem Thron der Alawiten sowie deren 
beständige Mobilisierung zur Verfechtung der 
territorialen Integrität des Königreichs Marokko 
versinnbildliche, wie die Rückeroberung der Stadt 
Tarfaya, im Anschluss daran die Stadt Sidi Ifni und 
anderer Teile der marokkanischen Sahara vermittels 
des epischen Grünen Marsches am 6. November 1975 
bezeigt, unterstrich die Pressemitteilung immerhin. 


Seine Majestät der König Mohammed VI beharrt auf 
dem vonseiten seines erhabenen Vaters 
eingeschlagenen Weg und schenkt den südlichen 
Provinzen besondere Aufmerksamkeit, indem er dort 
das Wirtschaftswachstum sichert und die nationale 
Mobilisierung verfestigt, zwecks dessen die Pläne der 
Feinde der territorialen Integrität des Königreichs 
Marokko vereiteln zu dürfen. 


Die Entwicklungsanstrengungen in diesem wertvollen 
Teil des marokkanischen Territoriums wurden 
tatsächlich fortgesetzt, um ihn zu einem wahrhaftigen 
Wirtschaftszentrum auswachsen lassen zu dürfen. 


Vier Jahrzehnte im Anschluss an deren Befreiung 
durchlaufen die südlichen Provinzen und die südlichen 
Regionen des Königreichs Marokko dank einer Reihe 


strukturierender und sektorübergreifender Projekte in 
den verschiedenen Bereichen eine kontinuierliche 
Dynamik. 
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